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%lbb. 733 mb 734. %afierturm auf Der 6ternfchanae, ?‚lniicht unD Schnitt.
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ungünitigiten IiegenDen $äuiern von 6 m unD bei einem ebenio großen $öhenunterichieD gwiichen

niebrigitem unD höchitem iBehiiltenoafieripiegel war iornit fiir Dieien Iegteren Die ‚f)öhe von

\ Kupfers'reifen
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91bb.735. 2agerung Des fliieberDrudz=

behälters auf Der 6tetnichange.

+ 52 m zu wählen. Sm ©od;Druclegebiet reicht Die

©traiaenhöhe nur vor einigen wenigen $)iiuiergruppen über

+ 24 m hinaus, unD war bis höchitens + 27 111; es iit

Deshalb fiir legten eine hobroitatifche 6teighöhe Des

flßafiers bis 3 m über Die höchite @ntnahmeitelle hinaus

unD Damit eine QBafieripiegelhöhe Des gefüllten Eßehälters

von + 64 m für ausreichenb erachtet worDen. 59ie &

fahrung hat Die 3uläifigleeit Dieier nur {ehr wenige ©runh=

ftücl1e betreffenben (Einichriinleung ausnahmslos erwieien,

io Daß eine @öherlegung Des oberen ®ternichan3enbehiilters

noch nicht hat erwogen an werDen braudyen. Sbie Durch

Das „iliegulatio für Die iBafieroeriorgung Durch Die ©tabt=

wafierkunit” für Die Q3erwaltung gefehlich feftgelegte 5138f=

pflichtung 5ur ißafierlieferung lautet Dahin, DaB eine %er5

iorgung in Dem vorgenannten ©inne bis an einer .Sjöb°

von mehr als 46111 über Dem Stullpunkt am (Elbflutmefier

nicht beaniprucht werben kann.

6ätntliche SBehälter iinD aus (Eifen als Sulinber mit

kugelförmigem iBoben hergeitellt, unD Der von Ie3terem

ausgeübte 3ug wirD Durch einen 5)ruckring aufgenommen

5)ie beiDen genau gleichen $ehälter auf Der 6ternkhtmäe

(leb. 733 unD 734) haben einen ®urd)rneiier nun 25 m,

ihr anlinDriicher Seil iit 2,7 m hoch unD ihr $BoDen bilbet

Die 4,46 m hohe 30ne einer Rugel von 40 m ®urchm®fi“


